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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft ein aus Kunststoff beste-
hendes Mehrzweckbauteil als Baustein eines aus einer
Vielzahl von Bauteilen bestehenden flächigen Verbun-
des mit den sonstigen Merkmalen des Oberbegriffs des
Patentanspruchs 1.
[0002] Aus der EP 0 576 939 ist ein Kunststoff-Mehr-
zweckbauteil bekannt, welches mit anderen, gleicharti-
gen Mehrzweckbauteilen zu einem flächigen Verbund
verbaut werden kann. Zwischen die einzelnen Mehr-
zweckbauteile sind schmal ausgebildete Dehnfugen-
elemente eingefügt, welche durch Temperaturschwan-
kungen bedingte Ausdehnungen des aus mehreren
Mehrzweckbauteilen bestehenden flächigen Verbun-
des ausgleichen.
[0003] Der Erfindung liegt nunmehr die Aufgabe zu-
grunde, ein Mehrzweckbauteil anzubieten, welches
zum Ausgleich von temperaturbedingten Dehnungen
oder Schrumpfungen keinerlei zusätzliche Dehnfugen-
elemente benotigt
[0004] Die Aufgabe wird durch den kennzeichnenden
Teil des Patentanspruchs 1 gelöst Vorteilhafte Ausfüh-
rungsformen der Erfindung werden durch die Unteran-
sprüche 2 - 14 realisiert.
[0005] Das erfindungsgemäße Mehrzweckbauteil ist
in einzelne Flachenabschnitte aufgeteilt, die durch inte-
gral in das Mehrzweckbauteil eingeformte - und nicht
etwa zusätzlich angebrachte - Federelemente miteinan-
der in Verbindung stehen Beim Auftreten von Tempera-
turschwankungen können die aufgetretenen Positions-
änderungen der einzelnen Flächenabschnitte im Ver-
hältnis zueinander durch Spreizung oder Zusammen-
schieben der eingeformten Federelemente ausgegli-
chen werden.
[0006] Die Verbindung der einzelnen Flächenab-
schnitte untereinander ist durch die sich an den jeweili-
gen Abstand der Flächenabschnitte anpassende Stel-
lung der Federelemente zu jedem Zeitpunkt sicher ge-
währleistet. Der aus mehreren Mehrzweckbauteilen be-
stehende flächige Verbund besitzt damit eine innere
Flexibilität und die bei Temperaturschwankungen ge-
wünschte Anpassungsfähigkeit.
[0007] Ein weiterer Vorteil der integral in das Mehr-
zweckbauteil eingeformten Federelemente besteht dar-
in, daß beim Verlegen des flächigen Verbundes ein ge-
wisser Toleranzausgleich der einzelnen Mehrzweck-
bauteile zueinander stattfinden kann
[0008] Vorteilhafterweise sind die Federelemente
bandartig und zusätzlich schlaufenförmig ausgebildet,
wodurch eine weitgehende Flexibilität und dennoch fe-
ster Zusammenhalt des Mehrzweckbauteils erreicht
wird
[0009] Durch Anbringung der Federelemente an den
Außenbereichen und zwischen den einzelnen Flächen-
abschnitten des Mehrzweckbauteils werden die einzel-
nen Federelemente sicher und geschützt aufgenom-
men und es erfolgt eine Minimierung der Verschleißvor-

gänge beim Begehen oder Befahren des Mehrzweck-
bauteils
[0010] In einer besonders vorteilhaften Ausführungs-
form besteht das Mehrzweckbauteil aus vier Flächen-
abschnitten, wobei die einzelnen Flächenabschnitte
über Federelemente in Verbindung stehen Die vier Flä-
chenabschnitte sind durch Zusammendrucken, Ausein-
anderziehen oder Verschwenken der Federelemente
beim Verbauen des Mehrzweckbauteils an unterschied-
liche Toleranzen der benachbarten Mehrzweckbauteile
anpaßbar und nehmen außerdem die bei Temperatur-
schwankungen auftretende Lageänderung der einzel-
nen Flächenabschnitte zueinander auf. Die im Inneren
des Mehrzweckbauteils angebrachten Federelemente
weisen mit ihren Mittenbereichen nach außen und bil-
den einen Spritzkanal zur Spritzformung des Mehr-
zweckbauteils
[0011] Ein Aufstellen der Flächenabschnitte aufgrund
von Wärmespannungen wird zuverlässig ausgeschlos-
sen. Durch Verwendung schlaufenförmig ausgebildeter
Federelemente, deren Spitzenbereich aneinander
paarweise zugewandt sind, entsteht ein besonders aus-
gewogen gestaltetes Mehrzweckbauteil, welches Wär-
medehnungskräfte von verschiedenen Seiten aufzu-
nehmen vermag.
[0012] Vorteilhafterweise ermöglicht das in der Ebene
ausgelegte Mehrzweckbauteil eine unterschiedliche
Bewegung der einzelnen Flächenabschnitte in horizon-
taler Richtung sowohl hinsichtlich einer Verdrehung als
auch hinsichtlich einer Versetzung.
[0013] Eine zusätzliche Verschwenkung der einzel-
nen Flächenabschnitte des in der Ebene ausgelegten
Mehrzweckbauteils in vertikaler Richtung dient eben-
falls zum Ausgleich von Wärmedehnungen und erleich-
tert eine Verlegung des Mehrzweckbauteils in hügeli-
gem Gelände
[0014] Benachbarte Mehrzweckbauteile werden auf
einfache Art und Weise durch Ineinanderstecken von
hakenförmig ausgebildeten Kupplungseinrichtungen in
Ausnehmungen und Klemmarretierung miteinander lös-
bar verbunden.
[0015] In materialsparender Ausführung und zur Er-
zielung kurzer Zykluszeiten beim Spritzvorgang werden
die Quer- bzw. Längsstreben des Mehrzweckbauteils im
Querschnittsverlauf mit im wesentlichen konstanter
(und dunner) Stärke ausgeführt
[0016] Durch einen verbreiterten Standbereich besit-
zen die Quer- bzw Längsstreben eine ausreichende
Auflagefläche um die bei Wärmedehnungen auftreten-
den Verschiebebewegungen ausführen zu können und
zusätzlich noch etwaiges zwischen Quer- bzw. Längs-
streben aufgenommenes Füllmaterial (z.B. Erde oder
Schotter) gegen Durchrutschen zu sichern.
[0017] Umweltgerecht besteht der Kunststoff des
Mehrzweckbauteils aus vorab zerkleinerten und an-
schließend eingeschmolzenen Kunststoffabfällen, der
in eine entsprechende Form spritz- oder gießbar sind.
[0018] Die Erfindung ist anhand eines Ausführungs-
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beispiels in den Zeichnungsfiguren näher erläutert. Es
zeigen:

Fig. 1 eine Ausführungsform des erfindungsgemä-
ßen Mehrzweckbauteils mit vier Flächenab-
schnitten im Ausgangszustand,

Fig. 2 das Mehrzweckbauteil nach Fig 1 mit in ho-
rizontaler Richtung zueinander verschobe-
nen Flächenabschnitten,

Fig. 3 eine Seitenansicht des Mehrzweckbauteils
nach Fig 1 mit in vertikaler Richtung zuein-
ander verschwenkten Flachenabschnitten
sowie

Fig.4 einen Schnitt A-A nach Fig 1 durch eine
Quer-/Längsstrebe.

[0019] Fig. 1 zeigt das aus vier Flächenabschnitten 2,
2', 2" und 2''' aufgebaute Mehrzweckbauteil 1 mit Quer-
und Längsstreben 4. Die einzelnen Flächenabschnitte
2, 2',2'' und 2"'sind über an Außenbereichen 5 angeord-
nete Federelemente 3 und 3' miteinander verbunden.
[0020] Es werden jeweils paarweise einander zuge-
ordnete schlaufenformige Federelemente 3 und 3' ver-
wendet, deren Mittenbereiche 6 einander abgewandt
sind Zur Verbindung mehrerer Mehrzweckbauteile 1
sind Kupplungseinrichtungen 7 (für korrespondierende
Kupplungselemente 8 zur Klemmverbindung mit be-
nachbarten Mehrzweckbauteilen zur Herstellung eines
flächigen Verbundes) an Außenbereichen 5 der Flä-
chenabschnitte 2, 2', 2'' und 2''' vorgesehen.
[0021] Im Inneren des Mehrzweckbauteils 1 nach Fig.
1 bilden vier Federelemente 3 bzw. 3' mit nach innen
weisenden Mittenbereichen 6 einen Spritzkanal 9.
[0022] Fig. 2 zeigt nun das Mehrzweckbauteil 1 in ei-
nem Zustand, in welchem die einzelnen Flächenab-
schnitte 2, 2',2'' und 2''' zueinander versetzt und ver-
dreht angeordnet sind. Durch Aufspreizung beispiels-
weise des Federelementes 3 bzw. durch Zusammen-
stauchen des Federelementes 3' ist weiterhin eine zu-
verlässige Verbindung zwischen den Flächenabschnit-
ten 2 und 2' gewährleistet
[0023] Auch die (nicht näher bezeichneten) Federele-
mente 3, 3' zwischen den Flächenabschnitten 2, 2',2''
und 2''' nehmen eine passende Position ein und gewähr-
leisten weiterhin die Verbindung aller Flächenabschnitte
2, 2', 2'' und 2''' des Mehrzweckbauteils 1.
[0024] Fig. 3 zeigt eine Seitenansicht des Mehr-
zweckbauteils 1 nach Fig 1, bei welchem die Flächen-
abschnitte 2 und 2''' erkennbar sind, welche durch ein
Federelement 3' verbunden sind. Zusatzlich sind noch
die Kupplungseinrichtungen 7 abgebildet.
[0025] Der Flächenabschnitt 2 ist gegenüber dem
Flachenabschnitt 2''' verschwenkt. Dennoch ist eine
Verbindung durch das sich verbindende und anpassen-
de Federelemente 3' zu jedem Zeitpunkt gewährleistet.

[0026] Der Querschnitt einer Quer- bzw. Längsstrebe
4 besteht nach Fig. 4 vorteilhafterweise aus einem
(gleichmäßig) schmal ausgebildeten Kopfbereich 11
und einem verbreiterten Standbereich 10, wobei letzte-
rer das Verrutschen der Flächenabschnitte gegenüber
dem Untergrund zum Ausgleich von Wärmedehnungen
erleichtert.

BEZUGSZEICHEN

[0027]

1 Mehrzweckbauteil
2 Flächenabschnitt
2' Flächenabschnitt
2" Flächenabschnitt
2''' Flächenabschnitt
3 Federelement
3' Federelement
4 Quer- bzw.Langsstrebe
5 Außenbereich
6 V-formiger Spitzenbereich
7 Kupplungseinrichtung
8 Kupplungselemente
9 Spritzkanal
10 Standbereich
11 Kopfbereich

Patentansprüche

1. Aus Kunststoff bestehendes Mehrzweckbauteil (1)
als Baustein eines aus einer Vielzahl derartiger
Mehrzweckbauteile (1) bestehenden flächigen Ver-
bundes, wobei ein umlaufender Rahmen vorgese-
hen ist, mit mindestens einer Kupplungseinrichtung
(7) an einem Außenbereich (5) zur Verbindung
zweier benachbarter Mehrzweckbauteile (1),

dadurch gekennzeichnet,
dass das Mehrzweckbauteil (1) in einzelne Flä-
chenabschnitte (2,2',2",2"') aufgeteilt ist, dass so-
wohl Quer- als auch Längsstreben (4) vorgesehen
sind, die die einzelnen Flächenabschnitte (2,2',2",
2"') in ein Raster einzelner Durchführungen auftei-
len und dass die Flächenabschnitte (2,2',2'',2''') ei-
nes Mehrzweckbauteils (1) durch integral in das
Mehrzweckbauteil (1) eingeformte Federelemente
(3,3') miteinander verbunden sind.

2. Mehrzweckbauteil nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,

daß die Federelemente (3) bandartig ausgeführt
sind und weitgehend parallel zum Außenbereich (5)
der Flächenabschnitte (2) verlaufen.

3. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
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daß die Federelemente (3) schlaufenförmig ausge-
bildet sind.

4. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
daß die Federelemente (3) an Außenbereichen (5)
der Flächenabschnitte (2) angebracht sind.

5. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
daß die Federelemente (3) im Inneren des Mehr-
zweckbauteils (1) angebracht sind.

6. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
daß die Federelemente (3) im Inneren des Mehr-
zweckbauteils (1) einen Spritzkanal (9) bilden.

7. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
daß das Mehrzweckbauteil (1) aus vier Flächenab-
schnitten (2) besteht, wobei die einzelnen Flächen-
abschnitte (2) über Federelemente (3) in Verbin-
dung stehen.

8. Mehrzweckbauteil nach Anspruch 7,
dadurch gekennzeichnet,

daß die Federelemente (3) in ihren Mittenbereichen
(6) einander paarweise abgewandt sind

9. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Anspruche,

dadurch gekennzeichnet,
daß die einzelnen Flächenabschnitte (2) des in der
Ebene ausgelegten Mehrzweckbauteils (1) in hori-
zontaler Richtung aufgrund der Federelemente (3)
bewegbar, insbesondere verdrehbar und/oder ver-
setzbar zueinander sind

10. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
daß die einzelnen Flachenabschnitte (2) des aus-
gelegten Mehrzweckbauteils (1) in vertikaler Rich-
tung zueinander verschwenkbar sind.

11. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
daß die Kupplungseinrichtungen (7) hakenförmig
ausgebildet sind und in als Ausnehmungen ausge-
bildete Kupplungselemente (8) benachbarter Mehr-
zweckbauteile zur Herstellung einer Klemmverbin-
dung einführbar sind

12. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
daß die Quer - bzw. Längsstreben (4) im Quer-
schnittsverlauf im wesentlichen mit konstanter Stär-
ke ausgeführt sind.

13. Mehrzweckbauteil nach Anspruch 12,
dadurch gekennzeichnet,

daß die Quer - bzw. Längsstreben (4) im Fußbe-
reich einen verbreiterten Standbereich (10) aufwei-
sen.

14. Mehrzweckbauteil nach einem der vorhergehenden
Ansprüche,

dadurch gekennzeichnet,
daß der Kunststoff des Mehrzweckbauteils (1) aus
vorab zerkleinerten und anschließend einge-
schmolzenen Kunststoffabfällen besteht, der in ei-
ne entsprechende Form spritz- oder gießbar sind.

Claims

1. Multiple use building element (1) consisting of plas-
tic as a component of a flat composite structure con-
sisting of a plurality of such multiple use building el-
ements (1) having at least one coupling device (7)
on an outer region (5) for connecting two adjacent
multiple use building elements (1), characterized
in that the multiple use building element (1) is di-
vided into individual surface sections (2, 2', 2'', 2'''),
each of which comprises an encompassing outer
frame formed by the outer regions (5), in that both
transverse and longitudinal struts (4) are provided
that divide the individual surface sections (2, 2', 2'',
2''') into a grid of individual openings, and in that
the surface sections (2, 2', 2'', 2''') of a multiple-use
building element (1) are connected to one another
by tongue elements (3, 3') integrally moulded into
the multiple use building element (1).

2. Multiple use building element according to Claim 1,
characterized in that the tongue elements (3) are
of strip-like form and extend substantially parallel to
the outer region (5) of the surface sections (2).

3. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the
tongue elements (3) are of loop-like form.

4. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the
tongue elements (3) are attached to outer regions
(5) of the surface sections (2).

5. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the
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tongue elements (3) are attached in the interior of
the multiple-use building element (1).

6. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the
tongue elements (3) form an injection channel (9)
in the interior of the multiple-use building element
(1).

7. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the
multiple-use building element (1) consists of four
surface sections (2), the individual surface sections
(2) being connected via tongue elements (3).

8. Multiple use building element according to Claim 7,
characterized in that the tongue elements (3) face
away from. each other in pairs in their central re-
gions (6).

9. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the in-
dividual surface sections (2) of the multiple use
building element (1), laid out flat, can be moved in
the horizontal direction, especially in rotation and/
or translation, relative to one another because of the
tongue elements (3).

10. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the in-
dividual surface sections (2) of the laid-out multiple
use building element (1) can be swung relative to
one another in the vertical direction.

11. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the
coupling devices (7) are of hook-like form and can
be introduced into coupling elements (8), in the form
of recesses, of adjacent multiple-use building ele-
ments to form a clamped joint.

12. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the
transverse and longitudinal struts (4) are formed
with substantially constant thickness in their cross-
sectional extent.

13. Multiple use building element according to Claim
12, characterized in that the transverse and lon-
gitudinal struts (4) comprise a widened standing re-
gion (10) in the foot region.

14. Multiple use building element according to one of
the preceding claims, characterized in that the
plastic of the multiple-use building element (1) con-
sists of plastic wastes that have been previously
comminuted and then melted down and are capable
of being injected or cast into a suitable mould.

Revendications

1. Elément de construction universel (1) en matière
plastique servant de bloc de construction d'un en-
semble composite formant surface, constitué d'une
multitude de tels éléments de construction univer-
sels, comportant au moins un dispositif d'accouple-
ment (7) avec une région extérieure (5) pour relier
deux éléments de construction universels (1) voi-
sins, caractérisé en ce que l'élément de construc-
tion universel (1) est divisé en tronçons de surface
(2, 2', 2", 2"') individuels qui présentent chacun un
cadre extérieur périphérique formé par les régions
extérieures (5), en ce qu'il est prévu des entretoi-
ses tant transversales que longitudinales (4) qui di-
visent les tronçons de surface (2, 2', 2", 2"') indivi-
duels en un quadrillage de réalisations individuelles
et en ce que les tronçons de surface (2, 2', 2", 2"')
d'un élément de construction universel (1) sont re-
liés les uns aux autres par des éléments élastiques
(3, 3') encastrés de manière intégrale dans l'élé-
ment de construction universel (1).

2. Elément de construction universel selon la revendi-
cation 1, caractérisé en ce que les éléments élas-
tiques (3) sont réalisés sous forme de rubans et
s'étendent amplement en parallèle à la région ex-
térieure (5) des tronçons de surface (2).

3. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que les éléments élastiques (3) sont réa-
lisés sous forme de boucles.

4. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que les éléments élastiques (3) sont
montés sur des régions extérieures (5) des tron-
çons de surface (2).

5. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que les éléments élastiques (3) sont
montés à l'intérieur de l'élément de construction
universel (1).

6. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que les éléments élastiques (3) forment
un canal d'injection (9) à l'intérieur de l'élément de
construction universel (1).

7. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que l'élément de construction universel
est constitué de quatre tronçons de surface (2), les
tronçons de surface (2) individuels étant reliés par
des éléments élastiques (3).
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8. Elément de construction universel selon la revendi-
cation 7, caractérisé en ce que les éléments élas-
tiques (3) sont détournés les uns des autres par pai-
res dans leurs régions médianes (6).

9. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que les tronçons de surface (2) indivi-
duels de l'élément de construction universel (1) po-
sé dans un plan sont mobiles en direction horizon-
tale en raison des éléments élastiques (3), et sont
en particulier susceptibles d'être tournés et/ou dé-
calés les uns par rapport aux autres.

10. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que les tronçons de surface (2) indivi-
duels de l'élément de construction universel (1) po-
sé sont susceptibles d'être pivotés les uns par rap-
port aux autres en direction verticale.

11. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que les dispositifs d'accouplement (7)
sont réalisés sous forme de crochets et peuvent
être introduits dans des éléments d'accouplement
(8) réalisés sous forme d'évidements, d'éléments
de construction universels voisins, pour établir une
liaison par serrage.

12. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que les entretoises transversales et lon-
gitudinales (4) sont réalisées avec une évolution de
section d'épaisseur sensiblement constante.

13. Elément de construction universel selon la revendi-
cation 12, caractérisé en ce que les entretoises
transversales et longitudinales (4) présentent une
région de base élargie dans la région du pied.

14. Elément de construction universel selon l'une quel-
conque des revendications précédentes, caracté-
risé en ce que la matière plastique de l'élément de
construction universel (1) est constitué de déchets
de matière plastique tout d'abord broyés et ensuite
fondus qui peuvent être injectés ou coulés dans un
moule correspondant.
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